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Emails an Lina

"Unterwegs zum Licht"

Ein Mann sitzt an einem Tisch am Laptop. Er liest noch einmal laut die Email, die er an seine 

Tochter geschrieben hat. 

Dann schickt er die Email ab.

1. Präludium

Nur einfach mal so...
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1. Email: 

  

Liebe Lina! 

  

Bin ich hier am richtigen Ort? Studiere ich das Richtige? Die Fragen, die Du Dir heute stellst, habe ich mir damals 

auch gestellt. Damals vor dreißig Jahren, als ich mit meinem Studium angefangen bin. 

Und: Wie kann mir Gott dabei helfen, dass ich meinen eigenen Weg finde und auch gehe? 

Liebe Lina, mach Dich nicht verrückt, weil Du auf einmal unsicher geworden bist. Das gehört zu einem Anfang mit 

dazu. Du hast Dir lange überlegt, was Du studieren willst. Und andere fanden das auch in Ordnung, wofür Du Dich 

entschieden hast. Mama und ich auch. Und auch Deine Abi-Noten passten dazu. 

Nun bist Du halt mit vielen anderen Studierenden zusammen. Und da hörst Du natürlich viel: Von anderen Plänen 

und Träumen, was andere schon erreicht haben. Für mich war es damals wichtig, dass ich mich nicht zu sehr mit 

anderen verglichen habe. Denn da waren einige, die hatten ein besseres Zeugnis als ich. Sollte ich mich deswegen 

schlechter fühlen? Es hatte ja auch seine Gründe, dass ich in der Schule meinen Weg so gegangen war - und nicht 

anders. Um es fromm zu sagen: Da hatte auch Gott seine Hände mit im Spiel, dass ich eben so und nicht anders 

geworden war, als ich mein Studium begann. Und ich habe einfach darauf vertraut, dass Gott auch weiterhin bei 

mir sein werde. So wie bisher. 

Und so denke ich nun, dass es auch für Dich das Beste ist, wenn Du einfach Du bleibst. Geh Deinen Weg im 

Vertrauen auf Gott und im Gespräch mit ihm. Verbiege Dich nicht. Vertraue Deinem inneren Gefühl, Deinem Herz, 

Deiner Seele. Dann wirst Du auch die Kraft dafür bekommen, Deinen eigenen Weg zu gehen. Schritt für Schritt. 

  

Es grüßt Dich herzlich 

Dein Vater 

  

So: Senden! Und Tschüss! 
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Wir sind es ge -
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2. Email: 

  

Liebe Lina, puuuh, Du stellst schwere Fragen: Wie kannst Du Du bleiben, wenn Du doch gar nicht weißt, wer Du bist? 

Das ist wirklich eine schwere Frage: Wer bin ich eigentlich? 

Ich kenne diese Frage allerdings auch in Bezug auf mich selbst. Damals, als ich bei meinen Eltern ausgezogen bin, wurden 

scheinbar alle Karten neu gemischt. Die Stadt, in der ich nun studierte, war eine andere. Die Leute, mit denen ich jetzt zu 

tun hatte, waren andere. Menschen, die mir bisher Sicherheit und Wärme gegeben hatten, waren nicht mehr da. Es gibt 

Forschungsergebnisse zum Thema "Stress". Und da wird ein Ortswechsel und ein Berufswechsel als ein ziemlicher Stressor 

ausgemacht. Also, ich jedenfalls war damals auch reichlich gestresst. Verunsichert. Fühlte mich klein und überfordert. 

Aber, so habe ich mir damals mit der Zeit klar gemacht, ich selbst war ja noch da. Und ich war immer noch ich. Nur die 

äußeren Umstände hatten sich verändert. 

Und Du, Lina, bist immer noch Lina. Die Lina, die mal ganz klein gewesen ist. Und die Lina, die eines Tages in den 

Kindergarten ging und später dann zur Grundschule und schließlich zum Gymnasium. Das, was Du einmal gewesen 

bist, das steckt immer noch in Dir. Und weil Gott bei Dir gewesen ist, als Du ganz klein warst, und später dann, als 

Du herangewachsen bist, erst ein Mädchen und dann ein junge Frau ... Weil Gott immer bei Dir gewesen ist, deshalb 

war und ist ja auch alles gut. Und Gott ist weiterhin gerne bei Dir und mit Dir. 

Sei also einfach die, die Du schon als Kind warst! Darauf kannst Du aufbauen. 

Ich habe übrigens von vielen Leuten gehört, aber auch von berühmten Menschen gelesen, die genau das als Ihre 

Kraftquelle angegeben haben: Der zu werden, der man schon als Kind gewesen ist. 

  

Bleib fröhlich! 

Dein Vater    
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3. Email: 

  

O weh, liebe Lina, 

  

da hast Du aber ein richtig blödes Wochenende im Studentenwohn-heim erwischt. Alle Deine Bekannten sind zu Hause 

und Du lernst, weil Du ein paar Tage krank warst und den Stoff nachholen willst. 

Irgendwann geht nichts mehr in den Kopf hinein. Du machst frei. Aber: Keiner ist da, mit dem Du etwas Schönes machen 

könntest. Oder nur die Falschen. Dann musst Du Dir auch noch von einem älteren Studenten den blöden Spruch anhören, 

dass Du mal ein bisschen lockerer sein könntest: "Die paar Lektionen" würden sich doch "von alleine lernen". 

Ich finde, Du hast es richtig gemacht. Raus an die frische Luft. Einen Spaziergang machen. Und dann: Schöne Musik hören. 

Nur dass Dir dann die Tränen kamen bei dem Lied "Hey, kleiner Fratz auf dem Kinderrad" von Hermann van Veen. Das tut 

mir leid. Es ist gar nicht so einfach, wenn man erwachsen werden will und auf eigenen Füßen stehen soll. Das kann einem 

schon die Tränen in die Augen treiben, wenn man knallhart feststellen muss: Meine Kindheit ist vorbei. 

Und doch, wie gesagt, nicht ganz. Denn, der kleine Fratz, der einmal mit dem Papa auf dem Fahrrad unterwegs gewesen ist, 

ist jetzt ein großer Fratz, der im Vertrauen auf Gott seine Ausflüge in der Welt der Erwachsenen macht.  

Aber, liebe Lina, irgendwie gehören wohl Tränen und Einsamkeit mit dazu, wenn man in der neuen Umgebung seinen 

eigenen Weg finden und gehen will. Der Stress bringt die Seele zum Schwitzen. 

Ich kenne das auch. Schön, dass Du Deine traurige Stimmung Deinem Tagebuch anvertrauen konntest. Mir hat das auch 

immer geholfen, wenn ich meine melancholischen Gedanken aufgeschrieben habe. Muss ja keiner lesen. Außer Gott. 

Und schön, dass Du Dich bei mir gemeldet hast. Vielleicht liest Du meine Email ja noch vorm Schlafengehen. Morgen 

sind die netten anderen ja auch wieder da. 

  

Es grüßt Dich herzlich 

  

Papa 
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4. Email / Emailwechsel: 

  

Oh, Lina hat geschrieben! Da in ich ja mal gespannt ... 

  

Lieber Papa, 

  

schön, dass Du mir gestern abend noch geschrieben hast. Ich habe es aber erst heute nach den Vorlesungen gelesen. 

Irgendwie bin ich immer noch ein wenig neben der Spur. Ich glaube, dass wird auch noch eine Zeit lang dauern, bis ich 

wieder so richtig Gas geben kann und fröhlich bin. Es tut mir aber gut, dass ich weiß, dass Mama und Du an mich denken. 

  

Lina 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

  

  

  

  

  

  

Hmmm, also: (Tut so, als  ob er denkt und schreibt ...) 

  

Liebe Lina, 

  

da hast Du absolut Recht: das dauert, wenn man mit Unsicherheit und Frust fertig werden will. Gerade, wenn man auf sein 

Herz achtet. Dann kann man die dunklen Gedanken eben nicht einfach so überspringen oder verdrängen. 

Mir hat es dann immer gut getan, dass ich mich darauf besonnen habe, dass Gott mich doch lieb hat und den richtigen Weg 

für mich weiß. 

Sozusagen an Gottes freundlichem Herzen kann mein trauriges Herz ausheilen. Und das dauert so lange, wie es halt dauert. 

  Mama und Papa grüßen Dich ganz herzlich
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5. Email: 

  

Liebe Lina, 

  

Du fragst, inwiefern der Glaube an Gott nicht das Gleiche sei wie positives Denken. Lüge man sich nicht selbst etwas in die 

Tasche, wenn man glaube, dass es einen Gott gebe, der einen lieb habe? 

Oh, Lina, Du bringst mich mit Deinen Fragen ganz schön ins Schwitzen! Beweisen kann ich Dir das natürlich nicht, dass 

es Gott gibt. Und auch nicht, dass er Dich und mich lieb hat. 

Was hättest Du auch davon, wenn ich Dir die Existenz Gottes mathematisch korrekt herleiten könnte? Schau dir die gute 

Schöpfung Gottes an. Eigentlich könnte man darin wie in einem Buch lesen. Denn Gott hat dieses Buch geschrieben, 

und er hat dem Menschen den Verstand gegeben, damit er dieses Buch entziffern kann. Trotzdem glauben viele nicht 

an einen gütigen Schöpfer, sondern sprechen von "Zufall". Ein Wissenschaftler (Paul Davies) hat als Summe aller nötigen 

Zufälle vom so genannten "Urknall" bis zur Entstehung des menschlichen Lebens die nicht mehr schreibbare Zahl von 

10 hoch 200 hoch 20 errechnet. Das ist eine Zahl mit mehr Nullen als das Universum Atome hat. Macht dieses mathematische 

Wissen es nicht viel vernünftiger, an einen Schöpfer zu glauben, als ihn zu ignorieren? 

Und trotzdem, was nützen Beweise? 

Es gibt aber einen anderen Weg, auf dem Du selbst erfahren kannst, dass es Gott gibt, sogar für Dich gibt. Du kannst beten! 

Leg doch mal Deine Fragen, ob es Gott überhaupt gibt, beiseite. Und wende Dich an Gott, wie Du ihn bisher kennen 

gelernt hast - im Kindergottesdienst, durch Predigten, letztlich durch die Bibel. Gott ist wie eine Sonne. Und Du kannst 

ihn darum bitten, dass er auch Dir ein paar Sonnenstrahlen schickt. Dass er Dir Mut macht, deinen Weg zu gehen. 

Lina, probiere es aus! 

  

Ich bin gespannt, was Du mit Gott erleben wirst. 

  

Papa 
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6. Email: 

  

Liebe Lina, 

  

Du schreibst, dass Du einfach nicht mehr glauben kannst, dass Gott die Menschen einfach so lieb haben soll. Die Menschen 

machten doch so viel Schreckliches: Kriege, Umweltverschmutzung und, und, und. Da wolle Gott, wenn es ihn denn gibt, 

bestimmt nichts mehr mit uns zu tun haben. Die Religionen machten vieles nur noch schlimmer. 

Liebe Lina, wenn es Jesus nicht gegeben hätte, dann würde ich das vielleicht auch so sehen. Aber Jesus, von dem ich glaube, 

dass er der Sohn Gottes ist, hat seinen Mitmenschen immer wieder deutlich gemacht, dass Gott sie nicht aufgegeben hat. 

In einer Beispielgeschichte hat er das besonders deutlich gemacht. 

Du kennst die Geschichte: Es ist das Gleichnis vom verlorenen Sohn. Lies doch mal nach: Lukasevangelium, 15. Kapitel! 

  

Bleib fröhlich! 

  

Papa 
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2. Keine Zukunft, nur noch Weinen,

nur ein Job ganz unten bei den Schweinen.

Ich bin hungrig nach ein bisschen Brot!

Sieht mich keiner denn in meiner großen Not?

3.Ich will weg hier, heim zum Vater.

Jedem geht´s dort prima, selbst dem Kater.

Ich will beichten, was ich hab´ getan.

Vielleicht nimmt er mich als Tagelöhner an.

4. Schon von Weitem seh ich laufen

meinen Vater, wie ist der am Schnaufen.

sicher hat er eine große Wut.

Doch er winkt und lacht. Wird etwa alles gut?

5. "Du bist endlich heimgekommen",

höre ich ihn sagen, ganz benommen:

"Sei willkommen, mein geliebtes Kind!

Heute sollen feiern alle, die hier sind."
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7. Email: 

  

Liebe Lina, 

  

Du hast Recht: Ausgerechnet ganz unten bei den Schweinen, da ist der Sohn zur Besinnung gekommen, da hat er auf sein 

Herz gehört. Und da hat er zu hoffen gewagt, dass sein Vater noch ein Herz für ihn habe. 

Es ist schon komisch, dass es manchmal erst ganz begab mit einem gegangen sein muss, bevor man zur Besinnung kommt. 

Manchmal muss man ganz unten angekommen sein, um auf einmal Gottes Herz für sich schlagen zu hören. Erst dann hört man 

genau hin: Wenn man nicht mehr weiter kann. Erst wenn man überhaupt keine Idee mehr hat, wie es weiter gehen soll, dann 

wird man auf einmal hellhörig für das, was Gott einem sagen möchte. 

Es ist also manchmal eine ganz fruchtbare Zeit, wenn man verzweifelt ist. "In jeder Krise steckt auch eine Chance", sagt ein 

Sprichwort. Da ist etwas dran. Mir gefällt ein Ausspruch von dem Philosophen Blaise Pascal allerdings noch besser: "Es ist 

nicht auszudenken, was Gott aus den Bruchstücken unsres Lebens machen kann, wenn wir sie ihm ganz überlassen."   

Ja, was denn nun, wirst Du fragen: Einmal soll ich auf dem aufbauen, was ich schon als Kind war - und dann soll ich wieder 

nicht Kind sein, weil ich ja schon erwachsen bin. Dann soll ich meinen eigenen Weg gehen - und dann wieder nicht, weil ich 

mich dadurch vielleicht von Gott entferne. Ich will ganz und rundum glücklich sein, soll mich aber über Bruchstücke freuen? 

Liebe Lina, das kann einem echt Kopfzerbrechen machen. Oh, ich kenne das auch. Seitenlang habe ich damals in mein 

Tagebuch geschrieben. Fragen und Zweifel, Ängste und Sorgen - und irgendwann, wenn ich mich ausgeschrieben hatte, 

wurde ich auf einmal still. Und da spürte ich, dass doch Gottes Herz immer noch für mich schlägt. Das seine Liebe zu mir 

größer ist als all meine Fragen und Sorgen. Von da an wurde vieles besser. Und die Puzzleteilchen bzw. Bruchstücke ordneten 

sich zu einem Bild. 

  

Ich wünsche Dir alles Gute 

Papa 

9. Das Herz
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8. Email: 

  

So, jetzt noch einmal durchlesen. Das hatte Lina geschrieben: 

  

Lieber Papa, 

  

vielen Dank, dass Du Dir so viel Mühe gibst mit meinen vielen Fragen. Ich glaube, so langsam bekomme ich ein Packende. Im 

Vertrauen auf Gott kann ich meinen Weg gehen. Im Gespräch mit ihm. Aber, eine Frage quält mich noch immer: Was ist, wenn ich 

Gott nicht richtig verstehe? Oder wenn ich ein Gebot nicht einhalte? Was ist, wenn ich etwas falsch mache? So viele Menschen 

wollen doch nur das Beste - und richten manchmal so viel Schreckliches an. 

Weißt Du noch, als ich als kleines Kind versucht habe, mit Steinen den Papierkorb zu treffen, der auf der anderen Seite der 

Straße stand? 

Das hat so einen Spaß gemacht! Aber auf einmal, da quietschten Reifen. Ein Autofahrer sprang aus seinem Wagen und schimpfte 

mit mir. Ein Steinchen hatte wohl seinen Wagen getroffen! Ich hatte es doch nicht böse gemeint. Und doch hatte ich ziemlichen 

Mist gebaut. 

Und als Erwachsener nimmt man doch - im übertragenen Sinn - viel, viel größere Steine in die Hand. Und wenn man da Mist 

baut - oh, oh. 

Das macht mir richtig Angst! 

Kannst Du das verstehen? 

  

Lina 

  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
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Und das hier ist meine Antwort oder besser: mein Antwortversuch: 

  

Liebe Lina, 

  

weißt Du auch noch, wie damals die Geschichte ausgegangen ist? 

Mama hatte das Schimpfen des Mannes mitbekommen. Und dann hat sie Dich in den Arm genommen und sich für Dich entschuldigt. 

Dann seid ihr zusammen zu dem Auto gegangen und habt Euch den Schaden angesehen. Es war nur ein kleiner Kratzer. Mama hat 

dem Mann 20,- Euro gegeben und alles war wieder gut. Hinterher haben wir dann in Ruhe darüber gesprochen, wie das alles 

passieren konnte. Ja, du hattest es nicht böse gemeint. Aber falsch war es trotzdem. Nun, zumindest diesen Blödsinn hast Du ja 

nicht noch einmal gemacht. (Grins!!!) Oder habe ich etwas verpasst? 

Liebe Lina, für mich ist es ein großes Geheimnis der Liebe Gottes, dass er uns auf unsere Fehler nicht festnagelt. Gott nennt 

Fehler nicht gut. Aber er stellt sie uns nicht ständig vors Gesicht, dass wir den Mut verlieren müssen. Sondern Gott stellt uns 

das Kreuz seines Sohnes vor Augen. 

Als ich mit dem Studium anfing, da hatte ich auch viele Fragen und Ängste. Damals habe ich eines meiner ersten Gedichte 

geschrieben: 

  

Zu wissen 

  

Zu wissen, dass man es nicht schaffen wird; 

zu wissen, dass man nicht überall sein kann; 

zu wissen, dass man nicht immer die richtigen Worte findet; 

zu wissen, dass man versagen wird; 

zu wissen, dass man trotzdem geliebt und angenommen ist, 

und so freudig den neuen Tag beginnen 

und bereit sein, ihn zu erleben. 

Das ist Leben! 

  

Viele Jahre später ist mir erst aufgegangen, wie ich zu dieser Aussage gekommen bin: "Zu wissen, dass man trotzdem geliebt und 

angenommen ist". In der Kirche, wo ich immer in den Gottesdienst gegangen bin, und wo ich auch im Kindergottesdienst erzählt habe, 

da war vorne links ein Kreuz. Und an dem Kreuz hing Jesus. Er schaute nach rechts unten in die Ecke. Von mir aus also nach links 

unten. Und dadurch sagte er mir irgendwie: Ich bin nicht an Deinem Versagen interessiert, nicht an Deiner Schuld. Ich nagele Dich 

nicht darauf fest. Ich habe das auf mich genommen. Ich habe das für Dich bezahlt, damit Du frei leben kannst." 

Liebe Lina, da ich das nun gerade so aufschreibe, fällt mir das alte Gebet ein, das Oma, meine Mutter mit mir zum Einschlafen oft 

gebetet hat: "Müde bin ich, geh zur Ruh". Spaßeshalber habe ich später manchmal geplappert: "Müde bin ich, Känguruh". Naja, 

an einer Stelle heißt es: "Hab ich Unrecht heut getan, sieh es, lieber Gott, nicht an, Deine Gnad und Jesu Blut macht ja allen 

Schaden gut!" Dieses alte Gebet weist in die gleiche Richtung wie das, was ich an dem Kreuz erfahren habe: Jesus hat mich 

immer lieb - komme was wolle. Gott hält immer zu mir, wenn ich versuche, mich zu ihm zu halten. Ich kann darüber immer 

nur dankbar staunen. 

  

Gutes eigenes Weiterdenken 

wünscht Dir 

  

Dein Vater 

  

Naja, besser weiß ich es nicht. Und - abschicken. 

∑ ∑ ∑
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9. Email: 

  

Liebe Lina, 

  

es freut mich, dass ich Dir ein wenig Mut machen konnte, Deinen Weg im Vertrauen auf Gott zu gehen. 

Für Mama und mich ist es nicht immer ganz leicht, Dich nun nicht mehr bei uns zu haben, Dich loslassen zu müssen, Dir nicht 

jeden Tag unsere Wärme und unseren Rat geben zu können. Oh man, wenn ich mir das vorstelle, Mama und mich als Deine 

Babysitter an Deiner Seite im Studentenwohnheim. Das ist sooooo peinlich und verrückt, dass ich richtig lachen muss. Also: 

Keine Angst! Morgen kommen wir - - - - - - auf gar keinen Fall! 

Mama und mir hilft beim Loslassen sehr die Erinnerung daran, dass Du ja vor 18 Jahren getauft worden bist. Da haben wir Dich 

Gott anbefohlen. Dass Gott auf die Acht geben möge - auf allen Deinen Wegen. Und wie oft mussten wir Dich schon los lassen - 

als Du in die Kindergruppe "Sauseschritt" gegangen bist, als Du das erste mal mit dem Fahrrad gefahren bist, als Du - ach Du 

weißt es ja alles selbst. 

Aber im Vertrauen auf Gott, das ging ganz gut.  Und nun vertrauen wir ganz fest darauf, dass Gott natürlich auch jetzt im 

Studium gut auf Dich aufpasst - viel besser, als wie wir das je könnten. Wir stehen staunend daneben und freuen uns, wie 

gut Du Dich entwickelt hast. 

  

Liebe Lina, 

bleib herzlich Gott befohlen! 

Es grüßen Dich Mama und Papa 

∑ ∑ ∑

auch Einzelne

12. Kleines Liebeslied für Gott
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